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Alfalfa bzw. Luzerne gehört zu den Hülsenfrüchtlern - sie wird meist an Vieh verfüttert (Foto: Ivar Leidus / wikimedia,

http://bit.ly/1sBGm02, bearbeitet durch Infodienst, http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0)
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Behörden im US-Bundesstaat Washington gehen Hinweisen auf eine Gentechnik-Verunreini-

gung von konventioneller Alfalfa nach. Ein Landwirt hatte angegeben, seine Ernte sei nicht z-

um Export freigegeben worden, weil Gentechnik-Tests positiv gewesen seien. Sollte sich der

Verdacht bestätigen, könnte die Alfalfaausfuhr des Landes hart getroffen werden, meldet die

Nachrichtenagentur Reuters.

In den USA darf transgene Alfalfa des Konzerns Monsanto seit einigen Jahren angebaut

werden. Er ist, wie die meisten Gentechnik-Pflanzen, resistent gegen das Herbizid Roundup

Möglicher Gentech-Fund: US-Farmer fürchten um Alfalfa-Exporte Seite 1
   



(Wirkstoff Glyphosat), das ebenfalls von Monsanto hergestellt wird. Rohstoffhändler, die das

Ausland beliefern, nehmen oft aber nur gentechnikfreie Ware ab. So beispielsweise das Un-

ternehmen ACX Pacific, das Japan, China und Südkorea beliefert. Seine Kunden verlangen

laut Reuters gentechnikfreie Lieferungen.

Für die Landwirte Washingtons und anderer Bundesstaaten, in denen Alfalfa angebaut wird,

steht daher einiges auf dem Spiel. Bei der Luzerne sind Gentechnik-Verunreinigungen

schwer zu vermeiden, da der Pollen der Pflanze von Insekten weit verbreitet werden kann.

Erst im Juni waren die Weizenexporte der USA vorübergehend eingebrochen, weil in einem

Feld in Oregon gentechnisch veränderter Monsanto-Weizen entdeckt worden war, obwohl

dieser nirgendwo auf der Welt eine Anbauzulassung hat. [dh]

+++KORREKTUR+++ Es handelt sich bei den möglicherweise verunreinigten Lieferungen

um Alfalfa (Luzerne), nicht um Raps.

Links zu diesem Artikel

Reuters: Washington state testing alfalfa for GMO contamination (11.09.13)

Infodienst: Gentech-Fund: Japan und Südkorea stoppen Weizen-Einfuhr aus USA

(03.06.13)
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http://www.reuters.com/article/2013/09/11/us-usa-alfalfa-gmo-idUSBRE98A16H20130911?feedType=RSS&feedName=environmentNews
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